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Jahresbericht Sportkommission (SPOKO) Saison 2025-2026 
 
Was für eine Saison! Der FC Münsingen blickt auf ein weiteres intensives Fussballjahr zurück – geprägt 
von sportlichem Einsatz, organisatorischer Weiterentwicklung, grossem Engagement im Nachwuchs 
sowie starken Momenten im Cup. Die Saison 2025/2026 hat gezeigt, dass unser Verein sportlich breit 
abgestützt ist, aber auch weiterhin auf eine starke gemeinsame Arbeit in der Sportkommission, bei den 
Trainerinnen und Trainern, im Vorstand sowie bei allen Helferinnen und Helfern angewiesen ist. 

 

Highlights der Saison 2025/2026 

Bereich Kurzfazit 
1. Mannschaft Qualifikation für die Schweizer-Cup-Hauptrunde 2026/27  

– erstmals seit 2021 wieder in der Hauptrunde. 
2. Mannschaft Aufstieg in die 2. Liga 
3. Mannschaft Souveräner Ligaerhalt auf dem 2. Tabellenplatz. 
Berner Cup Senioren 30+ erreichten den Final der Berner-Cup-

Finaltage 2026 in Frutigen gegen den FC Breitenrain. 
Damen-/Mädchenfussball Weiterer Aufbau der Mädchen- und Frauenstruktur mit FF-

11, FF-14 A/B und FF-17 sowie verstärkter 
Zusammenarbeit mit Partnervereinen. 

Kinderfussball / Junioren Pooltraining, Wartelistenmanagement und 
Trainerbetreuung blieben zentrale Aufgaben; die Trainer-
Startveranstaltung und das Play-More-Football-Material 
wurden gezielt weiterentwickelt. 

SPOKO / Organisation Weitere Professionalisierung der SPOKO-Arbeit mit 
effizienteren Sitzungen, klareren Rollen und Fokus auf 
Infrastruktur, Ausbildung, J&S sowie Trainerverträge. 

 
 
 
Gruppierung FC Münsingen / FC Rubigen 
Die Gruppierung mit dem FC Rubigen blieb auch in der Saison 2025/2026 ein wichtiger Bestandteil 
unserer Vereins- und Nachwuchsstruktur. Sie hilft weiterhin, die begrenzten Platz- und 
Trainingskapazitäten auf Sandreutenen zu entlasten und gleichzeitig den Juniorinnen und Junioren 
sinnvolle Spiel- und Trainingsmöglichkeiten zu bieten. 
Neben der sportlichen Zusammenarbeit war auch die organisatorische Abstimmung wichtig: 
Trainingszeiten, Betreuung, Kaderfragen und Übergänge zwischen den Teams mussten laufend 
koordiniert werden. Der Austausch mit den Verantwortlichen von Rubigen verlief konstruktiv und bildet 
weiterhin eine wichtige Grundlage für die Entwicklung unserer Nachwuchsabteilung. 
Im Frauenbereich wurde die Gruppierung zusätzlich mit Kaufdorf und Belp ergänzt, während die 
Zusammenarbeit mit Rubigen intensiviert wurde. Damit konnten wir die Strukturen im Damen- und 
Mädchenfussball weiter stabilisieren und die Basis für die kommenden Jahre stärken. 
 
 
 
Kinderfussball / Junioren 

• Der Kinderfussball unter der Leitung von Alex Rotzetter und die Juniorenabteilung geführt von 
Tom Wyttenbach standen wiederum im Zentrum der SPOKO-Arbeit. Die hohe Nachfrage nach 
Trainingsplätzen, insbesondere bei den jüngeren Jahrgängen, zeigt eindrücklich, welche 
Bedeutung der FCM für Kinder und Familien in der Region hat. Gleichzeitig bleibt die Warteliste 
ein anspruchsvolles Thema, das uns organisatorisch weiterhin fordert. 

• Mit dem Wartelisten- und Pooltraining wurde ein wichtiges Gefäss weiterentwickelt. Neue Kinder 
können so besser begleitet und an den Vereinsbetrieb herangeführt werden. Gleichzeitig zeigte 
sich, dass die Betreuung von Trainerteams, Material, Mutationen, Kadereinteilungen und 
Elternkommunikation nur mit klaren Zuständigkeiten und genügend personellen Ressourcen 
nachhaltig bewältigt werden kann. 
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• Die Saisonstart-Sitzung für Trainer der Stufen G bis D war ein wichtiger Moment für die 
gemeinsame Ausrichtung. Konzepte, Ausführungsbestimmungen, Ansprechpersonen, 
Clubcorner-Themen und die Handhabung von Play More Football wurden erläutert. Damit wurde 
ein guter Rahmen geschaffen, damit die Trainerinnen und Trainer ihre Teams im Alltag 
bestmöglich begleiten können. 

• Auch im Juniorenbereich blieben die Förderung, die Ausbildung und die Übergänge zwischen 
den Stufen zentrale Themen. Besonders erfreulich ist, dass junge Spieler aus dem Nachwuchs 
und aus der 2. Mannschaft im Umfeld der 1. Mannschaft sichtbar wurden – dies zeigt, dass der 
Weg vom Nachwuchs in den Aktivbereich weiterhin ein wichtiges Ziel unserer sportlichen Arbeit 
ist. 

• Beeindruckend war nicht nur die grosse Anzahl an Kindern in unseren Teams, sondern vor allem 
die Freude, die Entwicklung und der Teamgeist, die Woche für Woche auf und neben dem Platz 
sichtbar wurden. Dank dem ausserordentlichen Engagement unserer Trainerinnen und Trainer, 
Betreuerinnen und Betreuer sowie vieler freiwilliger Helferinnen und Helfer konnten wir den 
Kindern ein sportlich und menschlich wertvolles Umfeld bieten. Besonders stolz macht mich, 
dass wir im Kinderfussball nicht nur Fussball vermitteln, sondern auch Werte wie Respekt, 
Fairness, Zusammenhalt und Verantwortung leben. Diese Werte bilden das Fundament unseres 
Vereins und sind mindestens genauso wichtig wie Tore und Siege. 

 
 
Damenfussball 
Der Damen- und Mädchenfussball entwickelte sich weiter positiv und bleibt einer der strategisch 
wichtigen Bereiche des Vereins. Die Rollen im Bereich Damenfussball wurden weiter geschärft, und der 
Aufbau der Mädchenstruktur mit FF-11, FF-14 A/B und FF-17 wurde konsequent vorangetrieben. 
Die Zusammenarbeit mit Rubigen wurde intensiviert; gleichzeitig wurde die Gruppierung im 
Frauenbereich um Kaufdorf und Belp erweitert. Damit konnten zusätzliche Möglichkeiten geschaffen 
werden, auch wenn die sportliche und organisatorische Abstimmung anspruchsvoll bleibt. 
Ein sehr starkes Zeichen für den Damenfussball ist die Integration von Juniorinnen ins Aktivteam. Dieser 
Schritt zeigt, dass die Nachwuchsarbeit Früchte trägt und dass wir innerhalb des FCM Perspektiven 
schaffen können – von den jüngsten Mädchen bis zum Frauen-Aktivteam. 
 
 
 
Aktive / 1. Mannschaft / 
Im Aktivbereich war die Saison wiederum intensiv. Die 1. Mannschaft hatte sich für 2025/2026 sportlich 
ambitionierte Ziele gesetzt. Besonders herausragend war die Qualifikation für die Schweizer-Cup-
Hauptrunde 2026/27 - erstmals seit 2021 steht der FCM wieder in der Cup-Hauptrunde. 
Dass junge Spieler aus dem Umfeld der 2. Mannschaft und des Ba in Spiele der 1. Mannschaft zu 
Einsätzen kamen, unterstreicht die Bedeutung einer breiten sportlichen Basis. 
 
Ein absolutes Highlight der Saison war die beeindruckende Entwicklung unserer jungen 2. Mannschaft. 
Mit grossem Engagement, unermüdlichem Einsatz und bemerkenswerter Konstanz hat sich das Team 
diesen Erfolg Schritt für Schritt erarbeitet und verdient den Aufstieg in die 2. Liga – Regional geschafft. 
Dieser Meilenstein ist weit mehr als nur ein sportlicher Erfolg. Er ist das Resultat jahrelanger, engagierter 
Arbeit unserer Trainer, Betreuer und Spieler, die mit Leidenschaft und Überzeugung an der 
gemeinsamen Vision gearbeitet haben. Der Aufstieg zeigt eindrücklich, dass unsere sportliche Strategie 
aufgeht und der FC Münsingen auf mehreren Ebenen nachhaltig erfolgreich unterwegs ist. 
 
 
Die Senioren 30+ / 40+ und 50+ haben wie schon fast in jedem Jahr eine gute bis sehr gute Saison 
gespielt. Auch die Senioren bleiben ein wichtiger und lebendiger Teil des Vereins. Besonders die 
Senioren 30+ setzten im Berner Cup ein starkes Ausrufezeichen und erreichten den Final gegen den FC 
Breitenrain an den Berner-Cup-Finaltagen 2026 in Frutigen. Solche Erfolge zeigen, dass Einsatz, 
Zusammenhalt und Freude am Fussball beim FCM altersübergreifend gelebt werden. 
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Ausbildung, J&S und Trainerentwicklung 
Die Ausbildung unserer Trainerinnen und Trainer blieb ein wichtiger Schwerpunkt. Das Interesse an J&S-
Ausbildungen und weiteren Modulen war erfreulich hoch. Gleichzeitig zeigte sich, dass Kursplätze und 
Einsteigerkurse schweizweit stark nachgefragt sind und eine gute Planung notwendig bleibt. 
Die Idee, bei Bedarf einen eigenen Einsteigerkurs für den FC Münsingen zu organisieren, zeigt den 
Anspruch, die Ausbildung aktiv zu fördern und den Zugang zu J&S-Modulen zu erleichtern. Dies ist ein 
wichtiger Hebel für die Qualität im Trainingsbetrieb und für die langfristige Entwicklung des Vereins. 
Auch die Torspielerausbildung wurde strukturiert weitergeführt. Verschiedene Gruppen, zusätzliche 
Anfragen und die Aufnahme von Mädchen ins Torhüterinnentraining zeigen, dass dieses Angebot 
geschätzt wird und einen wertvollen Beitrag zur individuellen Förderung leistet. 
 
 
 
Infrastruktur, Material und Organisation 
Die Infrastruktur auf Sandreutenen blieb auch in dieser Saison ein wiederkehrendes Thema. 
Platzkapazitäten, Bewässerung des Kunstrasens, Materialqualität und die Nutzung der Trainingsflächen 
erfordern laufende Abstimmung zwischen SPOKO, Vorstand, Trainern und Platzverantwortlichen. 
Im Bereich Material wurden Play-More-Football-Taschen kontrolliert, fehlende Unterlagen ergänzt und 
beschädigte Teile instandgesetzt. Gleichzeitig bleibt die Sorgfaltspflicht im Umgang mit Vereinsmaterial 
ein wichtiges Thema, das konsequent kommuniziert werden muss. 
Die SPOKO selbst hat ihre Arbeitsweise weiter reflektiert. Kürzere, effizientere Sitzungen, klarere 
Zuständigkeiten, vorgängig definierte Diskussionsthemen und eine stärkere Trennung von strategischen 
und operativen Themen sollen helfen, die Kommissionsarbeit noch wirksamer zu machen. 
 
 
 
Dank und Ausblick 
Die Saison 2025/2026 hat erneut gezeigt, wie viel Herzblut im FC Münsingen steckt. Ohne die vielen 
Trainerinnen und Trainer, Assistierenden, Betreuenden, Funktionärinnen und Funktionäre, Eltern, 
Schiedsrichter, Platzverantwortlichen, Sponsoren und Helfenden wäre ein Vereinsbetrieb in dieser Breite 
nicht möglich. 
Ein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern der Sportkommission. Die Arbeit ist oft anspruchsvoll, 
manchmal unsichtbar und selten abgeschlossen – aber sie ist zentral dafür, dass so viele Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene beim FCM-Fussball spielen, sich entwickeln und Gemeinschaft erleben 
können. 
Mit Blick nach vorne bleiben die Themen Infrastruktur, Nachwuchsförderung, Damen- und 
Mädchenfussball, Trainerentwicklung, klare Rollen in der SPOKO sowie die sportliche Durchlässigkeit 
vom Nachwuchs in den Aktivbereich zentral. Wenn wir diese Themen gemeinsam weiterführen, bleibt der 
FC Münsingen sportlich und menschlich sehr gut aufgestellt. 
 
Nach etlichen spannenden und unvergesslichen Jahren habe ich mich entschieden, meine Funktion als 
Leiter der Sportkommission per Ende der Saison 2025/26 abzugeben. Der FC Münsingen war für mich in 
dieser Zeit weit mehr als ein Verein. Er war ein wichtiger Teil meines Lebens, geprägt von grossartigen 
Menschen, gemeinsamen Erfolgen, Herausforderungen und unzähligen emotionalen Momenten. 
Mit grossem Stolz blicke ich auf das zurück, was wir gemeinsam erreicht haben. Mein aufrichtiger Dank 
gilt allen Trainerinnen und Trainern, Betreuerinnen und Betreuern, Funktionären, Vorstandsmitgliedern, 
Spielerinnen und Spielern sowie den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern. Ohne euren Einsatz, 
eure Leidenschaft und eure Verbundenheit zum Verein wären viele Entwicklungen und Erfolge nicht 
möglich gewesen. 
Besonders wichtig war mir, dass die Nachfolge für diese verantwortungsvolle Aufgabe nachhaltig geregelt 
werden kann. Die Suche nach einer passenden Persönlichkeit war anspruchsvoll und erforderte 
zahlreiche Gespräche. Umso mehr freut es mich, dass wir mit Stefan Gäggeler die ideale Lösung 
gefunden haben. 
Stefan ist ein echtes FCM-Urgestein und verkörpert die Werte unseres Vereins wie kaum ein anderer. Mit 
275 Spielen für die 1. Mannschaft, über 350 Einsätzen bei den Senioren und mehr als 20 gewonnenen 
Titeln kennt er den FC Münsingen aus unterschiedlichsten Perspektiven. Noch wichtiger ist jedoch seine 
tiefe Verbundenheit zum Verein, seine Begeisterung für den Fussball und sein Verständnis für die 
einzigartige FCM-DNA. 
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Es erfüllt mich mit grosser Freude und Zuversicht, die Verantwortung in seine Hände übergeben zu 
dürfen. Ich bin überzeugt, dass Stefan die sportliche Entwicklung unseres Vereins mit Kompetenz, 
Herzblut und Weitsicht weiterführen wird. 
Dem FC Münsingen werde ich auch in Zukunft eng verbunden bleiben. Ich danke allen von Herzen für 
das entgegengebrachte Vertrauen, die Unterstützung und die vielen Erinnerungen, die mich ein Leben 
lang begleiten werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Merci FCM. Es war mir eine Ehre. ❤🖤 
 
 

 
31. Juli 2026 

Markus Troxler 
Leiter Sportkommission 

 
 


